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Stellungnahme im Fall Deniz Yücel eingegangen

Straßburg, 28.11.2017, 15:07 Uhr

GDN - Der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte hat heute die Stellungnahme der türkischen Regierung im Fall Deniz Yücel
erhalten. Das berichtet die "Bild" (Mittwochsausgabe) aus Straßburg. 

Um Mitternacht wäre die Frist für Ankara, zu erklären, warum der Welt-Korrespondent seit neun Monaten in U-Haft sitzt, abgelaufen.
Die Türkei wirft dem Journalisten mit deutschem und türkischem Pass unter anderem Terrorpropaganda vor. Der Inhalt der
Stellungnahme ist nicht bekannt.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-98312/stellungnahme-im-fall-deniz-yuecel-eingegangen.html
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